
Bitte melden Sie sich bis 14.10.2021 
verbindlich an unter se@eh-ludwigsburg.de
oder online unter diesem QR-Code

Wünsche zu Workshops:

Fokusrunde 1

Priorität 1:

Priorität 2:

Fokusrunde 2

Priorität 1:

Priorität 2:

Ihre Ansprechperson: 

Evangelische Hochschule Ludwigsburg
–  Prof. Dr. Annette Franke –
a.franke@eh-ludwigsburg.de
Rektorat, Paulusweg 6, 71638 Ludwigsburg

www.eh-ludwigsburg.de

„Gründen – aber sozial“ 
Social Entrepreneurship und 
Gemeinwohlorientierung
Online-Fachtag an der  
Ev. Hochschule Ludwigsburg 

21. Oktober 2021
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Staatlich anerkannte Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften 
der Evangelischen Landeskirche in Württemberg

Protestant University of Applied Sciences
www.eh-ludwigsburg.de
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13:30 – 14:30 Fokusrunde 1 mit 5 parallelen Workshops

1.  �„Soziales Unternehmertum stärken: Was 
braucht  es in der Qualifizierung der Sozialen 
Arbeit?“  
Moderation: Prof. Dr. Rolf Ahlrichs

2. �„Luftschlösser und zarte Pflänzchen: Austausch
forum  zu möglichen Gründungsideen“  
Moderation: Sebastian Donath, Lena Schuler, 
Social Impact Lab

3. �„Unternehmerisches Denken in der Sozialen  
Arbeit – ein Widerspruch?“  
Moderation: Prof. Dr. Björn Görder  

4. �„Intrapreneurship: Soziale Innovationen inner-
halb von etablierten Organisationen“  
Moderation: Prof. Dr. Stephanie Goeke  

5. �„Scheitern, Gelingen und Lernerlebnisse –  
Berichte aus studentischen Projekten“  
Moderation: Chiara John / Franziska Orth, enac-
tus Tübingen e.V

14:30 – 14:40 Zwischenstand & Kommentare 

14:40 – 15:00 Kaffeepause

15:00 – 15:45 „Von Gedankenblitzen und Ideen spinnen“
· Sebastian Donath, Lena Schuler, Social Impact Lab 
· Tobias Truckenmüller, MESH Hackathon
· Ulrike Rogler, Design Thinking

15:45 – 16:30 Fokusrunde 2: Wiederholung Workshop-Angebote

16:30 – 16:45 Quo vadis: „Gründen – aber sozial: Wo steht die 
Soziale Arbeit und wohin führt der Weg?“ 

16:45 Gemeinsamer Abschluss

Programm Hinweise zur Anmeldung

E I N L A D U N G



Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Interessierte,

„Soziale Arbeit“ und „Unternehmensgründungen“ schienen über eine 
lange Zeit kaum gemeinsame Schnittstellen zu haben. Doch gesell-
schaftliche Herausforderungen benötigen neue Lösungsansätze zur 
Entwicklung und Umsetzung sozialer Dienstleistungen. Dabei wird 
u. a. das Thema „Soziales Unternehmertum“ (im Englischen „Social 
Entrepreneurship“) an vielen Stellen in ganz unterschiedlichen Fa-
cetten diskutiert – nicht zuletzt angesichts einer notwendigen Trans-
formation des Wirtschaftens mit Blick auf ökonomische, soziale und 
ökologische Ressourcen. 

Gleichzeitig gilt es auch eine Gründungslandschaft mitzugestalten, 
die Personen die Möglichkeit bietet sich selbständig zu machen un-
abhängig von Merkmalen wie Geschlecht, Alter oder Nationalität. 

Hier können Sozialarbeiter*innen durchaus einen wichtigen Mo-
tor für so genannte „soziale Innovationen“ in unserer Gesellschaft 
darstellen, sowohl durch eigene Unternehmensgründungen (Stich-
wort „Gründer*innen / Unternehmertum in der Sozialen Arbeit“) wie 
auch durch neue Formen unternehmerischen Handelns innerhalb 
von Organisationen, in denen sie arbeiten („Intrapreneurship“). 

Der Fachtag richtet sich sowohl an Interessierte aus allen 
Geschäftsbereichen der Sozialen Arbeit, Expert*innen aus dem 
Bereich Social Entrepreneurship, Gründer*innen sowie Studieren-
de. Er soll dazu dienen, die Vision von Social Entrepreneurship an 
den Schnittstellen zur Sozialen Arbeit auszuloten und zu diskutie-
ren. Gründer*innen-Persönlichkeiten und Gründungsideen möchten 
wir ins Gespräch bringen und die Erfolgsfaktoren – aber auch das 
Lernen aus Scheitern – für Gründungen im Bereich des Sozialen in 
den Blick nehmen. 

An diesem Fachtag wechseln sich inhaltliche Impulse mit Dialog
runden sowie Workshops ab.

Dieser Fachtag dient zugleich dem Auftakt einer Veranstaltungsreihe 
„Quo vadis? Verschiebungen / Entgrenzungen Sozialer Arbeit“. 

Wir versprechen uns davon weitere Impulse für die Hochschulbildung 
und die Vernetzung mit vielfältigen Akteur*innen. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, bitte beachten Sie die Hin-
weise zur Anmeldung!

Mit freundlichen Grüßen,

· �Prof. Dr. Annette Franke

· �Prof. Dr. Björn Görder

· �Prof. Dr. Stephanie Goeke 

· �Tobias Truckenmüller, Student im Masterstudiengang Soziale Arbeit    

        

09:00 – 09:30 Ankommen und virtuelles Brezelfrühstück

09:30 – 09:50 Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Nobert Collmar, Rektor der Evangeli-
schen Hochschule Ludwigsburg

09:50 – 10:20 „Soziales Unternehmertum in Deutschland“
Dr. Noemí Fernadez-Sanchez, RKW Eschborn

10:20 – 10:50 Impulsvortrag „Inklusive Entrepreneurship“
Dr. Justyna Stypinska, Freie Universität Berlin

10:50 – 11:00 Kaffeepause

11:00 – 11:45 Erfahrungsberichte: Social Entre- und Intra
preneurship im Dialog
· �Dirk Müller Remus, auticon GmbH & Diversicon 
GmbH

· �Chiara John / Franziska Orth, enactus  
Tübingen e.V.

· �Ingrid Kleinert, AWO Innovationslab Braun-
schweig

· �Stefanie Wolz, Stadt Ludwigsburg Co-Working 
Space „Frau und Beruf“ 

11:45 – 12:30 Erfahrungsberichte: Die Perspektive der 
Beratung: „Was braucht man für ein Social 
Business?“
· �Matthias Schwarz, Gesundheitsreferent Team 
Social Entrepreneurship der BARMER

· Jules Banning, PitchTraining / StartUp Coaching
· Dr. Lilli Leirich, Regionalgruppe BW
  SEND – Social Entrepreneurship Netzwerk 

Deutschland 

12:30 – 13:30 Bewegte Mittagspause

„Gründen – aber sozial“ 
Social Entrepreneurship und Gemeinwohlorientierung Programm


